
INHALTSVERZEICHNIS

Theodor Weißenborn
Der Sprung ins Ungewisse Lesezeit 18 Min. 6
Ein schwächlicher Junge wird durch eine Bande terrorisiert. Er 
hält aber durch, überwindet seine Angst und springt sich während 
einer „Mutprobe“ frei.
Thema: Anderssein — wie schwer ist das!
Gruppenbildung in der Vorpubertät und Reifezeit - Der Jugend­
liche im Konflikt zwischen Anpassung und Anderssein - Über­
windung der Angst — Freiheit wovon und wozu? — Glaube als 
Wagnis.

Robert Kahl
Abschied von Mr. Coleman Lesezeit 3 Min. 17
Ein Computer wird zur Geschäftslage und über die Verwendung 
der leitenden Angestellten befragt. Er schlägt „Beförderung“ vor. 
Dem Generaldirektor wird das Ausscheiden empfohlen.
Thema: 1st der Automat ein vernünftiger Partner?
Was geschieht mit der emotionalen Seite des Menschen? Worin 
sind die Computer überlegen? — Wie kann der Mensch der Herr­
schaft der Computer entgehen? - Was ist der Mensch?

Walter Wanner
Spring doch, Feigling! Lesezeit 3 Min. 22
Ein zögernder Selbstmordkandidat wird von Zuschauern provo­
ziert.
Thema: Selbstmord
Szenerie eines Selbstmords — Was sagt die Tiefenpsychologie da­
zu. — Verdrängung und Projektion — Die Reaktion der Masse.

Walter Wanner
Er kam bei Nacht Lesezeit 10 Min. 27
önuu'c? Araberjunge, dessen Vater von den Israelis getötet

ae, mitt einem Feind und wird durch einen Nachbarn verraten. 
üebe)a: Kann man ÜbSr den ei3enen SchaHen springen? (Feindes- 

nno;FStrUktUr und Sündenbockprojektion — Wie wird Triebenergie 
Da« ' ~ Überwindung des Freund-Feind-Schemas -

„neue Sein — Aspekte der Tiefenpsychologie.
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Kurt-Oskar Buchner
Die Entscheidung Lesezeit 6 Min. 34
Auf der Flucht vor dem Zuchthaus, bereits in der Freiheit, ent­
scheidet sich ein Pastor für die Rückkehr.
Thema: Was ist Gottes Wille, und wie erkennen wir ihn? 
Regeln, die uns in der Entscheidungssituation helfen — Die Le­
benspraxis Jesu — Ausrichtung des Lebens am „Vater-Unser-Ge- 
bet“ — Praktische Anweisungen.

Kari Hüllweck
Der Krüppel Lesezeit 22 Min. 40
(Aus .Wunderbare Wandlung", Evangelische Verlagsanstalt, Berlin.)

Die Schuld des Vaters überschattet das sinnlose Dasein eines 
Krüppels, der sich in einer Wandlung mit dem Vater versöhnt und 
sein Leben als stellvertretende Sühne versteht.
Thema: Hat das Leben einen Sinn? Wie werden wir mit unserem 
Sosein fertig?
Verhaltensweisen des suchenden Menschen — Der Zweifel am Sinn 
des Lebens — Das Dennoch des Glaubens — Wie wird scheinbar 
sinnloses Leben sinnvoll?

Walter Wanner
Robert fährt nicht nach Kanada Lesezeit 14 Min. 55
Ein verkannter genialer junger Mensch vergammelt buchstäblich. 
Unter merkwürdigen Umständen ist er plötzlich verschwunden. 
Wer ist angeklagt?
Thema: Ohne Liebe kein Leben
Die Schuld der Eltern oder der Gesellschaft? — Wie kann den 
„Ausgeflippten“ und den „Randfiguren“ der heutigen Gesellschaft 
geholfen werden? — Das christliche Grundprinzip der Ethik.

Hans-Georg Lubkoll
Die Stadt der toten Kinder Lesezeit 12 Min. 66
Der Pilot einer amerikanischen B 52 fliegt zum Einsatz über Viet­
nam. Er wird Zeuge der Folgen seines Bombardements. Die toten 
Frauen und Kinder klagen ihn an.
Thema: Der Mensch im Widerspruch. Leben Christen schizophren? 
Ist Christus nur für unsere kleine private Welt zuständig? — Die 
Frage nach dem „Warum“ —Gewissen, was ist das? —Die ethische 
Grundforderung: Liebe deinen Nächsten — Wer kann uns aus dem 
Gewissenskonflikt zwischen Nachfolge Jesu und soldatischer 
Pflichterfüllung erlösen?
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Albert Schmitt 
Ein Sturz ins Leben Lesezeit 8 Min. 76
(Aus „contrapunkt' 5/71, MBK-Verlag, Bad Salzuflen.)

Ein junger Mensch will die Viertausender Eiger-Mönch-Jungfrau 
erstürmen. Er stürzt ab und bleibt doch durch ein Wunder am 
Leben.
Thema: Gehört das Wagnis zum Leben?
Wie kommt es, daß Menschen im Wagnis ihr Leben aufs Spiel 
setzen? — Aspekte der Tiefenpsychologie — Ich-Findung und Ich- 
Reifung.

Margot Langner
Das verlorene Schaf Lesezeit 6 Min. 83
(Mit freundlicher Genehmigung des Verlag Herzog, Tübingen.)

Zwei Mädchen liegen im Krankenhaus. Die eine hadert mit ihrem 
Schickai, die andere hat noch Kraft und Trost für ihre Mitpatienten. 
Thema: Glaube als Probierstück?
Wodurch reagieren Menschen auf „Schicksalsschläge“ ganz ver­
schieden? — Was heißt es, ein Christ zu sein?

Karl Bruckner
Sadako will leben Lesezeit 22 Min. 88
(Aus Karl Bruckner: «Sadako will leben', Jugend und Volk, 1961.)

Die rätselvolle Krankheit eines lebenshungrigen japanischen Mäd­
chens entpuppt sich als unheilbare Strahlenerkrankunq Der Tod 
ist unaufhaltbar.
Thema: Der Mensch und die Atombombe
Noch immer sterben Menschen durch die Bombe - Gibt es kein 
Heilmittel? - Vermeidet die Bombe den Krieg, oder bedroht sie 
uns noch immer? — Was sagen die zuständigen Wissenschaftler

Ivan Kima

104Besuch von draußen Lesezeit 10 Min.
(Mit freundlicher Genehmigung des Verlag Herzog, Tübingen.)
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Michael Glinka
Der Bruder Lesezeit 12 Min. 112
(Mit freundlicher Genehmigung des Verlag Herzog, Tübingen.)

Ein Junge erkennt in der Stimme am Telefon den Charakter des 
Anrufers, der seine Schwester begehrt, und kommt durch seine 
Bindung an diese Schwester in schwere Konflikte.
Thema: Junge Menschen in der Reifezeit
Wie verhalten sich junge Menschen in der Pubertät? — Die Proble­
matik der erotischen Liebe — Reifung von der „Ich-Es“ zur „Ich- 
Du“-Liebe

Hans Lipinsky-Gottersdorf
Die Geschichte von Salvadore Lesezeit 15 Min. 123 
(Mit freundlicher Genehmigung des Verlag Herzog, Tübingen.)

Die Krieg verschont auch einen völlig unkriegerischen Fischer 
nicht, der sich zwar gegen das sinnlose Morden stemmt und einem 
jungen Menschen von der gegnerischen Seite hilft, jedoch von 
seiner eigenen Frau verraten wird.
Thema: Was Ist Heldentum? Wer ist ein Held?
Die Sinnlosigkeit des Krieges — Die Taten des Hasses sind un­
widerruflich — Wodurch können Haß und Aggression abgebaut 
werden? — Die Reaktion Jesu.

Josef Reding
Aufenthalt in Dum-Dum Lesezeit 10 Min. 136

Durch ein Unglück wird ein Reporterteam mit den Hintergründen 
des Kolonialismus konfrontiert. Das Team muß erkennen, daß jeg­
liche Hilfe fragwürdig bleibt.
Thema: Gerechtigkeit statt Barmherzigkeit
Information über das Hauptproblem der Menschheit: Hunger — Die 
Problematik der Entwicklungshilfe — Motivationen zur Hilfe.

Renate Sprung
Grillermann sucht einen Sohn Lesezeit 12 Min. 145

Mit einem gehörigen Schuß Selbstironie sucht ein kinderloses Ehe­
paar einen Sohn und findet den richtigen Typ.
Thema: Wie Menschen glücklich werden
Was ist Glück? — Wie kam das Glück zu Grillermanns? — Die Be­
freiung aus der Enge des Selbstseins — 1st Jesu Lehre eine 
Glückslehre?

159


